


· [bookmark: _GoBack]Das BIP pro Kopf lag in den ökonomisch entwickelten Staaten im Jahr 2022 bei gut 44.400 US$. In den ökonomisch sich entwickelnden Staaten waren es rund 6.100 US$.

· Bei den bevölkerungsreichsten Staaten stehen die USA mit großem Abstand an der Spitze (2022: 74.900 US$ pro Kopf).

· Das BIP pro Kopf Chinas war 2022 gut 5-mal höher als das von Indien (12.900 gegenüber 2.500 US$).

· Bezogen auf die Regionen hat Afrika das niedrigste BIP pro Kopf und das BIP pro Kopf von Nordamerika ist doppelt so hoch wie das von Europa.

Fakten

Nach Berechnungen der UNCTAD lag das Welt-Bruttoinlandsprodukt (BIP) im Jahr 2022 bei gut 100 Billionen US-Dollar. Hiervon entfielen rund 60 Prozent auf die ökonomisch entwickelten Staaten und rund 40 Prozent auf die ökonomisch sich entwickelnden Staaten (59,6 bzw. 40,4 Prozent). Da jedoch in den ökonomisch sich entwickelnden Staaten rund 5-mal so viele Menschen leben wie in den ökonomisch entwickelten Staaten sind die Unterschiede beim Bruttoinlandsprodukt pro Kopf sehr viel größer. Laut UNCTAD lag das BIP pro Kopf in den ökonomisch entwickelten Staaten im Jahr 2022 bei gut 44.400 US-Dollar. In den ökonomisch sich entwickelnden Staaten waren es rund 6.100 US-Dollar. Weltweit lag das BIP pro Kopf im Jahr 2022 bei 12.561 US-Dollar.

Noch sehr viel größer ist die Differenz zwischen den einzelnen Staaten. Im Jahr 2022 war Luxemburg erneut der Staat mit dem höchsten BIP pro Kopf weltweit. Das BIP pro Kopf lag bei rund 128.500 US-Dollar und war damit 360-mal höher als das BIP pro Kopf Burundis (der Staat mit dem weltweit niedrigsten BIP pro Kopf). Auch bei einer Betrachtung der bevölkerungsreichsten Staaten bleiben die Unterschiede riesig: Bei den Staaten mit mehr als 100 Millionen Einwohnern stehen die USA (342 Mio. Einwohner) mit einem BIP pro Kopf von 74.900 US-Dollar im Jahr 2022 mit großem Abstand an der Spitze. An zweiter Stelle stand Japan (124 Mio. Einwohner), dessen BIP pro Kopf mit 33.888 US-Dollar wiederum mehr als doppelt so hoch war wie das von Russland auf Platz drei (145 Mio. Einwohner / 14.792 US-Dollar). Auf der anderen Seite der Staaten mit mehr als 100 Millionen Einwohnern standen Äthiopien (123 Mio. Einwohner) und Pakistan (236 Mio. Einwohner) deren BIP pro Kopf im Jahr 2022 bei rund 940 bzw. 1.400 US-Dollar lag. Schließlich ist auch der Unterschied zwischen den beiden bevölkerungsreichsten Staaten enorm: Während sowohl in China als auch in Indien mehr als 1,4 Milliarden Menschen leben, war das BIP pro Kopf Chinas im Jahr 2022 gut 5-mal höher als das BIP pro Kopf Indiens (12.873 gegenüber 2.458 US-Dollar).

Im Jahr 2022 lagen 24 der 30 Staaten mit dem weltweit niedrigsten BIP pro Kopf in Afrika (die sechs nicht-afrikanischen Staaten waren Myanmar, Tadschikistan, Syrien, Nordkorea, Afghanistan und Jemen). Afrika ist auch die Region mit dem niedrigsten BIP pro Kopf – es betrug 2022 lediglich 1.975 US-Dollar. Im unteren Mittelfeld lagen Asien (8.137 US-Dollar) sowie Lateinamerika und Karibik (8.938 US-Dollar), im oberen Mittelfeld lagen die Regionen Russland und Zentralasien (11.413 US-Dollar) sowie West-Asien (13.865 US-Dollar). An der Spitze standen mit großem Abstand zu den anderen Regionen Nordamerika und Europa, wobei das BIP pro Kopf Nordamerikas mit gut 72.900 US-Dollar mehr als doppelt so hoch war wie das BIP pro Kopf Europas mit rund 35.500 US-Dollar.

In den 25 Staaten mit dem niedrigsten BIP pro Kopf lebten im Jahr 2022 knapp 660 Millionen Menschen. Das BIP dieser Staaten lag insgesamt bei rund 450 Milliarden US-Dollar. Im Gegensatz hierzu lag das BIP der 25 Staaten mit dem höchsten BIP pro Kopf bei 48.800 Milliarden US-Dollar. Da in den 25 Staaten mit dem höchsten BIP pro Kopf im Jahr 2022 rund 800 Millionen Menschen lebten, war das BIP pro Kopf gut 88-mal höher als das in den 25 Staaten mit dem niedrigsten BIP pro Kopf (60.933 gegenüber 691 US-Dollar).

Datenquelle

United Nations Conference on Trade and Development (UNCTAD): Online-Datenbank: UNCTADstat (11/2023)

Begriffe, methodische Anmerkungen oder Lesehilfen

Die United Nations Conference on Trade and Development (UNCTAD) unterscheidet in ihrer Statistik die Großregionen Afrika, Amerika, Asien/Ozeanien und Europa. Für die Grafik wurde die Region Amerika in die Regionen Nordamerika (ohne Mexiko) und Lateinamerika/Karibik unterteilt. Bei Asien werden die Regionen West-Asien und Zentralasien gesondert betrachtet. Zu den Staaten Zentralasiens gehören Kasachstan, Kirgisistan, Tadschikistan, Turkmenistan, Usbekistan und – hier – Russland (bei den Großregionen der UNCTAD wird Russland Europa zugeordnet). Zu West-Asien gehören Armenien, Aserbaidschan, Bahrain, Georgien, Irak, Israel, Jemen, Jordanien, Katar, Kuwait, Libanon, Oman, die palästinensischen Gebiete, Saudi-Arabien, Syrien, Türkei und die Vereinigten Arabischen Emirate.

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) misst den Wert der im Inland hergestellten Waren und Dienstleistungen (Wertschöpfung), soweit diese nicht als Vorleistungen für die Produktion anderer Waren und Dienstleistungen verwendet werden. Das BIP ist gegenwärtig das wichtigste gesamtwirtschaftliche Produktionsmaß.

Informationen zur Verteilung des weltweiten BIP finden Sie hier: https://www.bpb.de/52655

Informationen zur Entwicklung des realen BIP finden Sie hier: https://www.bpb.de/52661
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